
 

Vernetzung der Regionalmuseen in der Lipizzanerheim at 
 

 

Die „Lipizzanerheimat“, besitzt eine vielfältige – aber zumeist nur dem regionalen sowie 

fachspezifisch interessierten Publikum bekannte – Museumslandschaft, wobei anzumerken 

ist, dass die rund 32 MuseumsbetreiberInnen meist als EinzelkämpferInnen tätig sind 

Dies ist auch mit ein Grund, weshalb sich die Besucherzahlen bei den meisten Museen in 

einem sehr überschaubaren Rahmen bewegen. Mit dem Projekt „Vernetzung der 

Regionalmuseen“ wird eine stärkere Kooperation der Museen untereinander, sowie ein 

gemeinsames Marketing nach außen angestrebt, sodass auch die kleineren Museen und 

Sammlungen, die zum Teil wahre Schätze beinhalten und sowohl in der Region als auch bei 

den Gästen noch sehr wenig bekannt sind, vor den Vorhang geholt werden. Ergänzend soll 

das Projekt aber auch einen Beitrag zum Erhalt des regionalen kulturellen Erbe für künftige 

Generationen leisten. Begleitend zur Vernetzung und zum gemeinsamen Marketing sind im 

Rahmen des Projektes regionale Aktionstage zu speziellen Themenschwerpunkten als 

gemeinsame Maßnahmen der Museen und der Gemeinden geplant, um die regionale 

Bevölkerung, sowie auch Gäste von nah und fern für die Themen der Museen zu begeistern 

und sie aktiv in das Programm einzubinden. 

 

Nur ein kleiner Bruchteil der Museen in der Lipizzanerheimat ist bis dato auf einer 

Internetplattform mit einer professionellen Darstellung präsent. Im Rahmen des Projektes ist 

auch ein einheitlicher, attraktiver und gemeinsamer Internetauftritt mit professionellen Fotos 

und einladenden Texten geplant. Die Museen sollen auch in einer gemeinsamen Broschüre 

zusammengefasst und in weiterer Folge über den Tourismusverband Lipizzanerheimat 

beworben werden. 
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